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Satzung über die Stundung,  
Niederschlagung und Erlass  

von Ansprüchen der Gemeinde Kuckssee
Auf der Grundlage des § 5 der Kommunalverfassung für das Land 
Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in der Bekanntmachung vom 
13. Juli 2011 (GVOBl. M-V S. 777) und des § 22 Gemeindehaus-
haltsverordnung - Doppik (GemHVO - Doppik) vom 25. Februar 
2008 (GVOBl. M-V S. 34) einschließlich der ersten Verordnung 
zur Änderung der Gemeindehaushaltsverordnung - Doppik vom 
13. Dezember 2011 (GVOBl. M-V S. 1118) wird nach Beschluss 
durch die Gemeindevertretung vom 19. Juni 2014 folgende Satzung 
über die Stundung, Niederschlagung und Erlass von Ansprüchen der 
Gemeinde Kuckssee erlassen:

§ 1
Stundung von Ansprüchen

(1) Ansprüche der Gemeinde können auf Antrag ganz oder teil-
weise unter dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufs gestundet 
werden, wenn besondere Gründe vorliegen, die eine Stundung (Hi-
nausschieben des Fälligkeitstermins) rechtfertigen, insbesondere, 
wenn die Einziehung der Fälligkeit eine erhebliche Härte für den 
Zahlungspflichtigen bedeuten würde. Eine erhebliche Härte ist dann 
anzunehmen, wenn der Zahlungspflichtige sich aufgrund ungün-
stiger wirtschaftlicher Verhältnisse vorübergehend in ernsthaften 
Zahlungsschwierigkeiten befindet oder im Falle der sofortigen Ein-
ziehung in diese geraten würde. Die Erfüllung der Verbindlichkeiten 
darf durch die Stundung nicht gefährdet werden. Wird Stundung 
durch Einräumung von Teilzahlungen (Raten) gewährt, so ist in die 
entsprechende Vereinbarung eine Bestimmung aufzunehmen, nach 
der die jeweilige Restforderung sofort fällig wird, wenn die Frist für 
die Leistung von zwei Raten nicht eingehalten wird.
(2) Der neue Fälligkeitstermin (Stundungsfrist) wird dem Zahlungs-
pflichtigen mitgeteilt. Der Fälligkeitstermin soll nicht über das lau-
fende Haushaltsjahr hinausgeschoben werden.
(3) Für gestundete Ansprüche sind, soweit gesetzlich nichts anderes 
bestimmt ist, Stundungszinsen in Höhe von 2 % über dem jeweiligen 
Basiszinssatz (§ 247 BGB) der Deutschen Bundesbank, mindestens 
aber 6 % p.a., zu erheben. Darüber hinaus sind gemäß § 12 Abs. 1 
Kommunalabgabengesetz Mecklenburg Vorpommern (KAG M-V) die 
Vorschriften der Abgabenordnung entsprechend anzuwenden. Der 
Zinssatz kann je nach Lage des Einzelfalles herabgesetzt werden, ins-
besondere, wenn sonst die Zahlungsschwierigkeiten verschärft wer-
den. Von der Erhebung von Zinsen kann abgesehen werden, wenn 
der Schuldner in seiner wirtschaftlichen Lage schwer geschädigt oder 
sich der Zinsanspruch auf nicht mehr als 10,- EUR belaufen würde.
(4) Ansprüche können gestundet werden:
1.  vom Bürgermeister bis  250 EUR
2.  von der Gemeindevertretung über 250 EUR
(5) Die Gewährung einer Stundung kann von Sicherheitsleistungen 
abhängig gemacht werden, wie zum Beispiel Bürgschaften, Be-
stellung von Grundpfandrechten, Hinterlegung von Wertpapieren, 
Sicherungshypotheken, Abtretung von Forderungen, Sicherheits-
übereignung oder Eigentumsvorbehalt. Für Sicherheitsleistungen 
bei kommunalen Abgaben gelten ergänzend die §§ 241 bis 248 
Abgabenordnung (AO).

§ 2
Niederschlagung von Ansprüchen

(1) Ansprüche der Gemeinde können niedergeschlagen werden, 
wenn feststeht, dass die Einziehung keinen Erfolg haben wird oder 
die Kosten der Einziehung außer Verhältnis zur Höhe des Anspruchs 
stehen.
(2) Die Niederschlagung bedarf keines Antrags des Schuldners. Eine 
Mitteilung an den Schuldner ist nicht erforderlich. Wird dennoch 

eine Mitteilung gegeben, so ist darin das Recht vorzubehalten, den 
Anspruch später erneut geltend zu machen. Die Einziehung ist er-
neut zu versuchen, wenn sich Anhaltspunkte dafür ergeben, dass sie 
Erfolg haben wird. Durch die Niederschlagung wird die Verjährung 
nicht unterbrochen.
(3) Ansprüche können niedergeschlagen werden: 
1.  vom Bürgermeister bis  100 EUR
2.  von der Gemeindevertretung über 100 EUR
(4) Niedergeschlagene Ansprüche sind in Abgang zu stellen und 
mit Hilfe einer von der Kämmerei zu führenden Liste laufend zu 
überwachen und bei Verbesserung der wirtschaftlichen Lage des 
Schuldners einzuziehen. Die Liste enthält folgende Angaben:
1. Name und Adresse des Schuldners,
2. Produkt und Konto,
3. Höhe des Anspruchs,
4. Gegenstand (Rechtsgrund),
5. Zeitpunkt der Fälligkeit,
6. Zeitpunkt der Niederschlagung,
7. Zeitpunkt des letzten Einziehungsversuches,
8. Zeitpunkt der Verjährung.

§ 3
Erlass von Ansprüchen

(1) Ansprüche der Gemeinde Kuckssee können ganz oder zum Teil 
erlassen werden, wenn ihre Einziehung nach Lage des Einzelfalls für 
den Schuldner eine besondere Härte bedeuten würde. Gleiches gilt 
auch für die Rückzahlung oder Anrechnung von geleisteten Beträgen. 
Eine besondere Härte ist insbesondere anzunehmen, wenn sich der 
Schuldner in einer unverschuldeten wirtschaftlichen Notlage befindet 
und zu befürchten ist, dass die Weiterverfolgung des Anspruches zu 
einer Existenzgefährdung führen würde.
(2) Durch den Erlass erlischt der Anspruch. 
(3) Ansprüche können erlassen werden: 
1.  vom Bürgermeister bis  100 EUR
2.  von der Gemeindevertretung über 100 EUR
(4) In Anlehnung an § 23 Gemeindehaushaltsverordnung-Doppik 
(GemHVO - Doppik) und § 13 Kommunalabgabengesetz Meck-
lenburg-Vorpommern (KAG M-V) können Kleinbeträge unter der 
Wertgrenze von 5,00 EUR nach erfolgloser Mahnung durch die 
Kassenleiterin erlassen werden. Die Kleinbetragsbereinigung hat im 
Rahmen der Jahresabschlussarbeiten zu erfolgen und ist zu dokumen-
tieren. Die Regelungen des § 3 Absatz 2 finden keine Anwendung.

§ 4 
Ansprüche aus Vergleichen

Die in den vorstehenden Bestimmungen erteilten Ermächtigungen 
gelten auch für die Verfügung über privatrechtliche Ansprüche der 
Gemeinde Kuckssee im Wege des Vergleiches.

§ 5
Gültigkeit anderer Vorschriften

(1) Vorschriften des Bundes und des Landes über Stundung, Nieder-
schlagung oder Erlass von Ansprüchen bleiben unberührt.
(2) Die Bestimmungen dieser Satzung gelten für öffentlich-rechtliche 
und privatrechtliche Forderungen der Gemeinde sowie für Ansprüche 
im Wege des Vergleiches, Säumniszuschläge und Zinsforderungen, 
soweit für sie keine besonderen Vorschriften bestehen.

§ 6
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung 
in Kraft. 

Krukow, den 1. August 2014

Bürgermeister 
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Hinweis 
Die Satzung über die Stundung, Niederschlagung und den Erlass von 
Ansprüchen der Gemeinde Kuckssee wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht. Soweit beim Erlass der Satzung gegen Verfahrens- und 
Formvorschriften verstoßen wurde, können diese Verstöße entspre-
chend § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-
Vorpommern innerhalb eines Jahres geltend gemacht werden. Diese 
Frist gilt nicht für die Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- und 
Bekanntmachungsvorschriften.

Einladung zur Einwohnerversammlung 
des Ortsteils Alt Rehse

Sehr geehrte Bewohnerinnen und Bewohner von Alt Rehse,

hiermit lade ich Sie recht herzlich zu einer Einwohnerversammlung 
am Dienstag, dem 16. September 2014 um 19:30 Uhr in das Dorf-
gemeinschaftshaus Alt Rehse ein.

Tagesordnung
1. Wahl des/der Ortsvorstehers/-in
2. Informationen und Anfragen der Bewohner

Mit freundlichen Grüßen

gez. Sven Flechner
Bürgermeister Stadt Penzlin

Einladung zur Einwohnerversammlung 
des Ortsteils Wustrow

Sehr geehrte Bewohnerinnen und Bewohner von Wustrow,

hiermit lade ich Sie recht herzlich zu einer Einwohnerversammlung 
am Dienstag, dem 16. September 2014 um 18:30 Uhr in das Dorf-
gemeinschaftshaus Alt Rehse ein.

Tagesordnung
1. Wahl des/der Ortsvorstehers/-in
2. Informationen und Anfragen der Bewohner

Mit freundlichen Grüßen

gez. Sven Flechner
Bürgermeister der Stadt Penzlin

Einladung zur Einwohnerversammlung 
des Ortsteils Siehdichum

Sehr geehrte Bewohnerinnen und Bewohner von Siehdichum,

hiermit lade ich Sie recht herzlich zu einer Einwohnerversammlung 
am Dienstag, dem 16. September 2014 um 19:00 Uhr in das Dorf-
gemeinschaftshaus Alt Rehse ein.

Tagesordnung
1. Wahl des/der Ortsvorstehers/-in
2. Informationen und Anfragen der Bewohner

Mit freundlichen Grüßen

gez. Sven Flechner
Bürgermeister der Stadt Penzlin

Stadt Penzlin
Der Bürgermeister

Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Penzlin schreibt hiermit folgende Grundstücke 
zum Verkauf aus:

1.)  17217 Penzlin, OT Alt Rehse, Haselberg (Baugrundstück)
 Gemarkung Alt Rehse, Flur 1, Flurstück 79/6, Flur 2, Flurstücke 

62/20, 62/24, 62/25, 62/32 
 Größe:  622 qm
 Kaufpreis:  18.660,00 EUR

2.)  17217 Penzlin, OT Marihn, Am Dorfteich/hinter dem Spielplatz 
(2 Baugrundstücke)

 Gemarkung Marihn, Flur 4, Flursücke 16 und 17 
 Größe:  je 1.227 qm
 Kaufpreis:  16,00 EUR/qm, 
  zuzüglich Erschließungskosten 

3.)  17217 Penzlin, OT Alt Rehse, An der Schmiede 5b (Baugrund-
stück)

 Gemarkung Alt Rehse, Flur 1, Flurstück 46/3, 47/2, 48/1
 Größe:  988 qm
 Kaufpreis:  33.400,00 EUR

4.)  17217 Penzlin; OT Klein Lukow, Lange Straße 1 (zwei Bau-
grundstücke)

 Gemarkung Klein Lukow, Flur 4, Flurstücke 10/1 und 10/2
 Größe:  926 qm und 931 qm 
 Kaufpreis:  8,00 EUR/qm

5.)  17217 Penzlin, OT Mollenstorf, Zum Rillenstein 10 (zwei Bau-
grundstücke)

 Gemarkung Mollenstorf, Flur 1, Flurstücke 65/3 und 66/2
 Größe:  2.912 qm
 Kaufpreis:  8,00 EUR/qm

6.)  17217 Penzlin, OT Mollenstorf, Zum Rillenstein 20 (zwei Bau-
grundstücke)

 Gemarkung Mollenstorf, Flur 1, Flurstück 1 
 Größe:  ca. 2.400 qm
 Kaufpreis:  8,00 EUR/qm

7.)  17217 Penzlin, Wilhelm- Scharff- Allee 5b (Baugrundstück)
 Gemarkung Penzlin, Flur 5, Flurstück 92/10 
 Größe:  736 qm
 Kaufpreis:  16.192,00 EUR 

8.)  17217 Penzlin, Ziegelkamp (Baugrundstück)
 Gemarkung Penzlin, Flur 6, Flurstücke 179/9 und 179/14 
 Größe:  476 qm
 Kaufpreis:  10.000,00 EUR

9.)  17217 Penzlin, Gärtnereistr.10a (Baugrundstück)
 Gemarkung Penzlin, Flur 7, Flurstücke 48/10 und 49 
 Größe:  ca. 906 qm
 Kaufpreis:  12.820,00 EUR 

10.)  17217 Penzlin, Gärtnereistr. 12a (Baugrundstück)
 Gemarkung Penzlin, Flur 7, Flurstück 46/6, 48/13 und 46/12 
 Größe:  ca. 660 qm
 Kaufpreis:  20,00 EUR/qm

11.)  17217 Penzlin, OT Groß Vielen, Hans- Beimler- Str. (Pferdestall)
 Gemarkung Groß Vielen, Flur 1, Flurstück 33/27 
 Größe:  1.305 qm
 Kaufpreis:  8.676,00 EUR
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12.)  17217 Penzlin, OT Alt Rehse, Am Dorfteich (ehem. Kita-Grund-
stück)

 Gemarkung Alt Rehse, Flur 1, Flurstück 76/2 und 78/5 
 Größe:  478 qm
 Kaufpreis:  66.000,00 EUR 

Angebote sind in der Stadt Penzlin, Amt für Ordnung Bau und Wirt-
schaftsförderung/ Liegenschaften, Warener Chaussee 55a, 17217 
Penzlin, abzugeben. 

Sven Flechner
Bürgermeister

Alt Rehse rüstet sich für  
„Penzliner-Land-Markt“

Die Spannung bei Veranstaltern und Teilnehmern steigt enorm. Nur 
noch wenige Tage, dann findet die Premiere statt. Am 4. Oktober 
startet von 10 bis 16 Uhr in Alt Rehse am Holzbackofen hinter dem 
Dorfgemeinschaftshaus der erste „Penzliner-Land-Markt“. Kreative 
und fleißige Penzliner werden sich auf einem Marktplatz der regi-
onalen Möglichkeiten Einheimischen und ihren Besuchern präsen-
tieren. Hobbykünstler, Handwerker aber auch Kleingärtner sind gut 
gerüstet. Das Angebot, soviel steht bereits fest, wird sehr vielfältig 
sein und für manches Staunen sorgen.
Von Kunstschmiedearbeiten über Keramiken bis zu textilen Hand-
arbeiten sowie Obst und Gemüse, selbst gefertigten Brotaufstrichen, 
Likören und Honig reicht die umfangreiche Palette. Wer möchte, 
kann sich unter fachlicher Anleitung an herbstlicher Dekoration mit 
Produkten aus Natur und Garten ausprobieren, ein Insektenhotel 
bauen oder sich an der Pflanzentauschbörse beteiligen. 
Vereine wie „Wildwurzeln“ aus Passentin und der Penzliner Frau-
enchor aber auch Kultur- und Sportvereine aus verschiedenen Orts-
teilen von Penzlin werden sich mit ihren Angeboten präsentieren. 
Kleine und große Künstler der Region sorgen über den Tag für einen 
würdigen kulturellen Rahmen. 
Dazu gibt es ein Kuchen-Buffet, das vom Arbeitslosenverband or-
ganisiert wird, oder frisches Brot aus dem Holzbackofen aber auch 
Stullen mit leckerem Schmalz oder Tomatenbutter. Die Organisation 
vor Ort und die gastronomische Versorgung hat der Verein „Linden-
dorf Alt Rehse e. V.“ übernommen.
Noch sind weitere Mitstreiter mit ihren Angeboten herzlich willkom-
men. Wer also seine Prachtexemplaren aus dem eigenen Garten oder 
Obst oder Gemüse anbieten möchte oder sein Hobby präsentieren 
möchte, dem wird hier eine günstige Gelegenheit geboten. Stand-
gebühren wird nicht erhoben und Markttische werden gestellt. Die 
komplette Infrastruktur ist vorhanden.
Für Kinder, die ein verlassenes Schneckenhaus bemalen und mit-
bringen, gibt es eine kleine Überraschung. 
Nutzen sie die einmalige Chance!
Alt Rehse ist gewissermaßen das Pilotprojekt. Später soll der Penz-
liner-Land-Markt dann in anderen Ortsteilen stattfinden. 
Zur reibungslosen Organisation werden noch bis zum 26. September 
Anmeldungen - mündlich oder per E-Mail - angenommen.
Willkommen also am 4. Oktober in Alt Rehse zum „1. Penzliner-
Land-Markt“!

Kontakte:
E-Mail: schumacher.penzlin@t-online.de oder telefonisch unter 
0160 7828026
E-Mail: fritz.krueger@yahoo.de oder telefonisch unter 03962 211443

 

Geburtstagsjubilare  
Monat September/Oktober 2014

am 08.09. 
Herrn Franz Schierz  Ankershagen  zum 70. Geburtstag
 OT Friedrichsfelde  
Herrn Gerhard Warnke  Möllenhagen  zum 60. Geburtstag
 OT Wendorf

am 09.09. 
Frau Marlies Lesniewska  Möllenhagen  zum 60. Geburtstag
 OT Lehsten 
Frau Dorothea Stübner  Penzlin  zum 60. Geburtstag
 OT Groß Flotow 

am 10.09. 
Frau Anita Kuzel  Möllenhagen  zum 80. Geburtstag

am 11.09. 
Herrn Heinz Grahlmann  Penzlin  zum 87. Geburtstag
Herrn Lothar Lebrecht  Möllenhagen  zum 60. Geburtstag
Herrn Harald Schwenn  Penzlin  zum 60. Geburtstag
Herrn Arnold Westphal  Penzlin  zum 65. Geburtstag

am 12.09. 
Frau Lisa Fürst  Penzlin  zum 75. Geburtstag
Herrn Bernd Kittner  Penzlin  zum 65. Geburtstag
 OT Alt Rehse 
Frau Erika Krüger  Möllenhagen  zum 75. Geburtstag
 OT Lehsten 
Frau Ilona Schult  Möllenhagen  zum 83. Geburtstag
 OT Groß Varchow 

am 13.09. 
Frau Erika Kunze  Penzlin  zum 60. Geburtstag
 OT Mallin 

am 15.09. 
Frau Jutta Westphal  Penzlin  zum 60. Geburtstag

am 16.09. 
Herrn Heinz Bünger  Kuckssee  zum 60. Geburtstag
 OT Puchow 

am 17.09. 
Frau Roswitha Krickow  Penzlin  zum 60. Geburtstag
 OT Klein Lukow 

am 18.09. 
Herrn Arthur Lorenz  Penzlin  zum 81. Geburtstag
 OT Wustrow 
Frau Ursula Müller  Ankershagen  zum 86. Geburtstag
 OT Friedrichsfelde 
Herrn Günter Sünboldt  Penzlin  zum 82. Geburtstag

am 19.09. 
Frau Anita Gerstenkorn  Ankershagen  zum 87. Geburtstag
 OT Friedrichsfelde 

am 20.09. 
Herrn Jürgen Frank  Ankershagen  zum 82. Geburtstag
 OT Bocksee 
Herrn Harald Schreiber  Penzlin  zum 60. Geburtstag
Herrn Detlef Wicke  Möllenhagen  zum 60. Geburtstag
 OT Rockow 

am 21.09. 
Herrn Helmut Vaske  Möllenhagen  zum 80. Geburtstag
 OT Rockow 
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am 22.09. 
Frau Margrit Haupt  Penzlin  zum 60. Geburtstag
Frau Erika Hellwig  Möllenhagen  zum 75. Geburtstag
 OT Lehsten 
Herrn Klaus Hensel  Möllenhagen  zum 60. Geburtstag

am 23.09. 
Herrn Dieter Bombis  Penzlin  zum 60. Geburtstag

am 24.09. 
Herrn Klaus Kriewald  Penzlin  zum 65. Geburtstag
 OT Groß Vielen 
Herrn Hans-Dieter Möller  Penzlin  zum 65. Geburtstag
 OT Zahren 

am 25.09. 
Frau Edith Berkholz  Penzlin  zum 81. Geburtstag
Frau Else Piper  Penzlin  zum 81. Geburtstag

am 26.09. 
Frau Charlotte Bleiß  Ankershagen  zum 84. Geburtstag
 OT Friedrichsfelde 

am 27.09. 
Frau Barbara Dorn  Möllenhagen  zum 65. Geburtstag
 OT Rockow 

am 28.09. 
Herrn Walter Lorenz  Penzlin  zum 60. Geburtstag
 OT Wustrow 
Frau Anni Sommerfeld  Möllenhagen  zum 84. Geburtstag
Herrn Hans-Joachim 
Szydlowski  Penzlin  zum 65. Geburtstag
 OT Klein Lukow 

am 29.09. 
Herrn Gerhard Schwarz  Penzlin  zum 65. Geburtstag
 OT Marihn 
Frau Brigitte Widlitzki  Penzlin  zum 75. Geburtstag

am 30.09. 
Frau Käte Hinz  Penzlin  zum 85. Geburtstag

am 01.10. 
Frau Sieglinde Geßner  Penzlin  zum 65. Geburtstag
Herrn Fritz Willert  Möllenhagen  zum 70. Geburtstag
 OT Lehsten 

am 02.10. 
Frau Lotte Krüger  Möllenhagen  zum 95. Geburtstag
 OT Lehsten 

am 03.10. 
Herrn Manfred Kilian  Möllenhagen  zum 70. Geburtstag
Herrn Erich Winter  Kuckssee  zum 82. Geburtstag
 OT Lapitz 

am 04.10. 
Frau Gertrud Karge  Möllenhagen  zum 89. Geburtstag
 OT Lehsten 
Herrn Klaus Nickel  Penzlin  zum 60. Geburtstag
 OT Werder 
Herrn Horst Weyer  Möllenhagen  zum 84. Geburtstag
 OT Lehsten 

am 05.10. 
Frau 
Lieselotte Reggentin  Penzlin  zum 75. Geburtstag
Frau Irma Salow  Penzlin  zum 82. Geburtstag
 OT Siehdichum 
Herrn Gerhard Sedlak  Penzlin  zum 60. Geburtstag
 OT Groß Flotow 

am 06.10.
Frau Ingeborg Drews  Penzlin  zum 65. Geburtstag

am 07.10. 
Frau Elisabeth Pischke  Möllenhagen  zum 80. Geburtstag

am 08.10. 
Frau Iris Mann  Penzlin  zum 60. Geburtstag
Frau Maria Metzko  Penzlin  zum 84. Geburtstag

am 09.10. 
Frau Edit Ritter  Penzlin  zum 87. Geburtstag
 OT Alt Rehse 
Herrn Wilfried Schierz  Möllenhagen  zum 65. Geburtstag

am 10.10. 
Frau Irene Stiewe  Penzlin  zum 75. Geburtstag

am 12.10. 
Frau Adolfine Sobek  Penzlin  zum 80. Geburtstag
 OT Mallin 

Sehr geehrte Einwohnerinnen und  
Einwohner der Gemeinde Ankershagen,

Ich möchte mich auf diesem Weg für Ihr entgegen gebrachtes Vertrau-
en zur Wahl als Bürgermeister der Gemeinde Ankershagen bedanken. 
Sicher wird die Arbeit nicht immer einfach sein, aber zusammen 
können wir bestimmt einiges in unserer Gemeinde bewegen. 
Sollten Sie also Anregungen, Ideen oder Probleme haben, dann 
wenden Sie sich gerne an mich.

Sie erreichen mich persönlich ab September an den folgenden Tagen 
in der Zeit von 18 - 19 Uhr:
- 1. Montag im Monat - Gutshaus Friedrichsfelde
- 2. Montag im Monat - Gemeindehaus Bocksee
- 3. Montag im Monat - „Uns Hus“ Rumpshagen

Mit freundlich Grüßen

Thomas Will
Bürgermeister Schliemanngemeinde Ankershagen 

Kultur- und Sportkalender 2014
Informationen und Anfragen  Stadt Penzlin/
 Amt Penzliner Land
  Warener Ch. 55 a, 
 17217 Penzlin
Frau D. Bartloff Tel. 03962 255178
Informationsbüro Penzlin:  Große Str. 4 
 Tel. 03962 210064 
Museum Alte Burg Penzlin  Tel. 03962 210494 
Büdnerei Lehsten e. V. Tel. 039928 5639
Der Garten von Marihn www.dergartenvonmarihn.de
Schliemann-Museum 
Ankershagen www.schliemann-museum.de

Jubiläen im Amtsbereich:

600 Jahre Lapitz
100 Jahre Kirche Lapitz 
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Termine/Hinweise und Ankündigungen sowie Vorschläge für Aus-
stellungen mündlich und schriftlich an Frau Bartloff in der Stadtver-
waltung, telefonisch 03962 255178, per Fax 03962 255152 oder 
per E-Mail (d.bartloff@penzlin.de). 

September 2014

6. September Dorf- und Erntefest in Mollenstorf
6. September 17:00 Uhr Blockflötenmusik in der Dorfkir-

che Lübkow
 Flautando Neubrandenburg
 Eintritt frei, Spenden erbeten
7. September  Kreissportbund und ADFC Tollense/ Neu-

brandenburg organisieren: Radtour nach 
Penzlin

14. September  Tag des offenen Denkmals - Motto: Farbe
14. September Kultur am Ofen, Dorfgemeinschaftshaus Alt 

Rehse
 14:00 - 16:00 Uhr mit der Band „HagStone“
16.September Seniorenverband - BRH
 Musik von Hand gemacht mit Herrn Kleffe
 14:00 Uhr - Amtsgebäude Penzlin, Warener 

Chaussee 55 a (auch Nichtmitglieder sind 
herzlich eingeladen)

20. September Nachtwanderung durch Penzlin mit dem 
Penzliner Kulturverein

 Beginn 20:00 Uhr Tourist-Info
 ab 21:30 Uhr Musik mit Henry Stabel an der 

Alten Burg
20. September Erntefest Mallin
 Veranstaltungsort: Festhalle
21. September 16:30 Uhr Konzert klassische Werke, Adap-

tionen klassischer Werke, Improvisationen 
und Eigenkompositionen St. Marien Penzlin

 Eintritt frei, Spenden erbeten

Oktober 2014

4. Oktober Penzliner-Land-Markt in Alt Rehse am Holz-
backofen

 10:00 bis 16:00 Uhr
5. Oktober  Erntedankfest St. Marien Penzlin
 10:00 Uhr Erntedankgottesdienst mit an-

schließendem Platzkonzert der Penzliner 
Blaskapelle

11. Oktober 19:00 Uhr Festkonzert 60 Jahre Posaunen-
chor Penzlin-Möllenhagen

 St. Marien Penzlin
 Eintritt frei, Spenden erbeten
23. Oktober Seniorenverband - BRH
 Schlachtefest in Gravelotte am Kummerower 

See, Essen ohne Ende, Musik und Tanz
 Abfahrt 10:00 Uhr vom Bahnhof Penzlin, 

Rückfahrt ca. 16:00 Uhr,
 Preis: 41,00 EUR
 (auch Nichtmitglieder können gerne mitfah-

ren)
31. Oktober 10:00 Uhr Reformationsfest und Glocken-

weihe St. Marien Penzlin

Unsere aktuellen Ausstellungen 2014

Museum „Alte Burg“  „Hexenverwandlungstiere im Volksmund
Penzlin  und in der Tierplastik“ mit Werken von Wal-

ter Preik
Museum „Alte Burg“ „Bildpostkarten aus dem 1. Weltkrieg! 
Penzlin Mediale Verklärung und Propaganda.

Öffnungszeiten des Museums
April  täglich 10 - 18 Uhr
Mai bis September täglich 10 - 18 Uhr
Oktober täglich 10 - 17 Uhr
November bis März Mo. - Fr. 10 - 15 Uhr, Sa., So. u.
 Feiertage 13 - 16 Uhr

Stadtverwaltung  Ausstellung „Kleine Künstler aus Penzlin 
Penzlin präsentieren…“ Zeichnungen von Kindern 

der AWO-Kita Burggarten und die Mär-
chenwanderausstellung der ev. Kita Simon 
unter´m Regenbogen

ACHTUNG! 2014 - Teilen Sie uns Ihre Termine und Höhe-
punkte mit!

Was ist schon geplant?
18. November Seniorenverband - BRH
 Gesund und Fit bis ins Hohe Alter - Vortrag 

mit Dr. Frank aus Waren
 14:00 Uhr, Amtsgebäude Penzlin, Warener 

Chaussee 55 a (auch Nichtmitglieder sind 
herzlich eingeladen)

30. November 15:00 Uhr Adventsingen in der Marienkirche 
Penzlin mit dem Männerchor Penzlin e. V.

 Eintritt frei, Spenden erbeten
4. Dezember Seniorenverband - BRH
 Bald nun ist Weihnachtszeit im Feldberger 

Land
 Mittagessen im „Stieglitzkrug“ Feldberg, Bus-

rundfahrt, Weihnachtl. Kaffeegedeck und 
Programm Ensemble „Kietz Busch“

 Abfahrt 10:00 Uhr vom Bahnhof Penzlin, 
Rückfahrt ca.16:00 Uhr,

 Preis 48,00 EUR
 (auch Nichtmitglieder können gerne mitfah-

ren)
6. Dezember  Weihnachtsmarkt in Penzlin
14. Dezember 16:00 Uhr Adventskonzert zum 3. Advent 

St. Marien Penzlin
 Mit dem Frauenchor Penzlin, Amici allegri, 

Posaunenchor Penzlin- Möllenhagen, Flau-
tando

 Eintritt frei, Spenden erbeten
26. Dezember Weihnachtsspringen in der Reithalle in Groß 

Vielen ab 14:00 Uhr

 

Tag des offenen Denkmals  
in Ankershagen:

Kirche und Museum laden ein

Am Tag des offenen Denkmals am Sonntag, dem 14. September, 
laden die Kirchengemeinde Möllenhagen/Ankershagen und der 
Förderverein Dorfkirche Ankershagen e. V. zu Besichtigungen 
auf der Baustelle in der Ankershagener Kirche ein. 
Interessierte Besucher können sich ein Bild vom Fortgang der 
Sanierungsarbeiten im Außenbereich und im Kircheninneren 
machen. Der Denkmaltag steht in diesem Jahr unter dem zen-
tralen Motto „Farbe“. Passend dazu lohnt sich der Blick auf die 
Restaurierungsarbeiten an der Ausmalung der Kirche. Bei der 
Vorstellung eines neuen Fundes ist Überraschendes zu entde-
cken! 
Die Führungen finden um 14 und um 15 Uhr statt und sind 
kostenlos. 

Im Heinrich-Schliemann-Museum ist am Tag des offenen Denk-
mals der Eintritt frei. Um 16 Uhr wird eine kostenlose Führung 
durch die Ausstellung angeboten. Das Museumscafé ist geöffnet. 
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Evangelische Kindertagesstätte Penzlin

Tag der offenen Tür

Am 13. September lädt die ev. Kita Penzlin „Simon unter´m 
Regenbogen“ von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr zum „Tag der of-
fenen Tür“ ein.
Kinder und Erwachsene haben hier die Möglichkeit, die Einrich-
tung zu besichtigen, sich über den Kita-Alltag zu informieren 
und mit den Mitarbeitern ins Gespräch zu kommen.

Es wird verschiedene Angebote für die Kinder geben und auch 
für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Elke Knobloch
Leiterin

Es war einmal … mit diesen Worten beginnt  
fast jedes Märchen. 

In unserem Comenius Projekt, das wir im Juli 2012 in Kooperation 
mit einer Kita in Ungarn und Rumänien starteten, drehte sich auch 
alles um Märchen.
Also nahmen wir die Herausforderungen und Aufgaben an und wid-
meten uns ausgiebig den schönsten Märchen. Gemeinsam lasen wir 
Märchenbücher, sahen Märchenfilme an, bastelten und schmückten 
unsere Räume, fertigten Kostüme an und spielten Märchen nach. 
Ein großer Höhepunkt im März 2013 war die Vorführung des Mär-
chens „Die goldene Gans“ als Singspiel. Das wurde ein riesiger 
Erfolg und die Kinder und Erzieherinnen konnten sehr stolz auf ihr 
Können und ihre Leistung sein.
Im Herbst 2013 öffnete unsere Märchenausstellung in einer urigen 
Scheune ihre Pforten und lockte viele interessierte Besucher an. 
Hierfür hatten wir Erzieherinnen mit den Kindern wochenlang 
gebastelt, gemalt und bis ins kleinste Detail Szenen aus Märchen 
nachgestellt, in Verbindung mit Gerätschaften und Gegenständen 
aus alten Zeiten füllte sich die Scheune schnell. Alle unsere Mühen 
haben sich gelohnt, denn wir bekamen von den Besuchern viel Lob, 
Bewunderung und Zuspruch.

Während des Projekts gab es immer wieder Zusammentreffen der 
teilnehmenden Kindergärten, mal in Rumänien, dann hier bei uns 
in Penzlin und zum Abschluss trafen wir uns in Ungarn. 
Doch bevor wir das Comenius Projekt beenden konnten, hatten wir 
noch die Aufgabe ein Spiel zu gestalten. Wir fertigten ein Märchen-
Memory an. Hierzu malten wir Märchenbilder, fotografierten vorge-
spielte Märchenszenen. Selbst die Kleinsten waren in die Gestaltung 
mit eingebunden, sie malten auf die Rückseite der Memorykarten 
ihre Handabdrücke auf. 

Im Sommer 2013 kam Nora, eine junge ungarische Lehrerin, als 
COMENIUS-Assistenzkraft in unsere Einrichtung. Seitdem bereicher-
te und unterstützte Nora unsere Arbeit, brachte den Kindern unga-
rische Volkstänze nahe, übersetzte Texte und hielt Kontakt zu den 
Partnerkindergärten. 

Nancy Thoms

Ende Juni kehrte Nora in ihre Heimat zurück. Wir verabschiedeten 
sie mit einem Kita-Fest und dankten ihr für ihre Unterstützung in der 
Projektarbeit, eine wunderbare Zusammenarbeit und Bereicherung 
unserer pädagogischen und organisatorischen Arbeit. 
Danke sagen möchte ich aber auch allen anderen, die uns während 
der zwei Jahre unserer Projektarbeit auf unterschiedlichste Weise 
unterstützt haben. Ihnen, liebe Gemeindemitglieder und Einwohner, 
ohne ihre Werkzeuge und Gerätschaften wäre eine so wunderbare 
Ausstellung nicht möglich gewesen, den Erziehern und Mitarbeitern, 
für die vielen schönen Ideen, aufwendigen Bastelarbeiten und Deko-
rationen, den Familien Schwarz und Menzdorf, unserem Hausmeister 
für den Transport, Auf- und Abbau der Gerätschaften, unserer Kanto-
rin Frau Möller für ihr Engagement beim Einstudieren des Singspiels, 
Herrn Maik Rose für die Beleuchtung bei der Aufführung und den 
fleißigen Helfern des Blaukreuz Vereins Groß Vielen e. V. aus Zahren.
Ein besonders herzliches Dankeschön geht an Doreen Grundemann, 
die uns von Beginn an sehr engagiert unterstützt und somit organi-
satorisch und bürokratisch entlastet hat. 

Elke Knobloch 

Arbeitslosentreff e. V.
Ortsgruppe Penzlin
Große Straße 4
17217 Penzlin
Tel. & Fax: 03962 210218

Veranstaltungsplan Monat September 2014 

Gruppe 1
01.09.2014 Beratung Frauenaktiv
Montag Beginn: 9:30 Uhr ALT
03.09.2014 Karten und Brettspiele
Mittwoch Beginn: 14:00 Uhr ALT
10.09.2014 Ausflug nach Neubrandenburg zur 
Mittwoch Fischgaststätte
 Treff: 9:50 Uhr Busbahnhof
17.09.2014 Karten und Brettspiele
Mittwoch Beginn: 14:00 Uhr ALT,
24.09.2014 Wandern mit anschließend Kaffee und Kuchen
Mittwoch im „City Cafe“
 Treff: 14:00 Uhr ALT
29.09.2014 Fahrt nach Schwerin mit Schlossbesichtigung 
Montag und Gesprächsrunde
 Treff: 8:30 Uhr Busbahnhof

Gruppe II
04.09.2014 Bayerplatz Einsatz
Donnerstag Treff: 13:00 Uhr Am See
11.09.2014 Bewerbung über Internet
Donnerstag Beginn: 14:00 Uhr ALT
16.09.2014 Fahrt nach Neustrelitz
Dienstag Treff: 7:50 Uhr Busbahnhof
25.09.2014 Kreatives Gestalten
Donnerstag Beginn: 14:00 Uhr ALT
29.09.2014 Fahrt nach Schwerin mit Schlossbesichtigung 
Montag und Gesprächsrunde
 Treff: 8:30 Uhr Busbahnhof
Änderungen vorbehalten.
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Blau-Kreuz-Selbsthilfegruppe

Herzliche Einladung an Sie und euch!

zum Besuch der wöchentlichen Gruppenstunden für Betroffene 
und Angehörige von alkoholkranken Menschen und zum Ge-
spräch und Hilfe in Alltagsschwierigkeiten und sinnvoller Frei-
zeitgestaltung

montags um 19:00 Uhr in der Diakonie-Sozialstation Penzlin
Ansprechpartner: Angelika Witt (0152 09545790)

donnerstags um 19:00 Uhr in der Begegnungsstätte in der Neuen 
Str. 31, Möllenhagen 
Ansprechpartner: Ralf Arndt (0171 7938887)

Zum Nachdenken für alle! 
Aus der Plakataktion des Blauen Kreuzes:

„18 Jahre, 1,8 Promille, 180 km/h, 8 Tote“

Dorfgemeinschaft Marihn e. V.

Gartenverein Penzlin e. V.

Kleingartenverein Punschendörp e. V.

Der Kleingartenverein lädt alle Gartenfreunde am 11.10.2014 zum 
Arbeitseinsatz ein. 
Treffpunkt: 9:00 Uhr am Geräteschuppen.

Anschließend wollen wir das Gartenjahr gemeinsam mit einem 
Herbstfest im Biker-Club ausklingen lassen.
Für Essen und Getränke wird gesorgt.

Der Vorstand

Kultur- und Sportverein Krukow e. V.

600-Jahrfeier Lapitz

Am 02.08.2014 war es endlich so weit, unsere 600-Jahrfeier bei 
schönstem Sommerwetter konnte beginnen. Wir Lapitzer fieberten 
schon auf diesen Tag hin. Bereits ein Jahr vorher begannen wir mit 
der Planung für dieses Fest. Im Dezember dieses Jahres wird unsere 
Dorfkirche 100 Jahre alt und dieses Ereignis nahmen wir zum Anlass 
unseren Festtag mit einem Gottesdienst zu beginnen. Im Anschluss 
daran dann unser Festumzug. Wir möchten allen danken, die uns 
hierbei unterstützt haben. Wir waren überrascht und haben uns 
sehr gefreut über die rege Teilnahme und die vielen guten Ideen 
bei der Umsetzung der einzelnen Epochen. Danach ging es dann 
Schlag auf Schlag und ein Programmpunkt nach dem anderen folgte. 
So begeisterten uns die Neubrandenburger Stadtmusikanten, eine 
Rollstuhltanzgruppe, der Leierkastenmann, Zumba für Groß und 
Klein, eine Adler-Modenschau und eine Bauchtanzgruppe rundete 
dann das Nachmittagsprogramm ab. Den Abend begannen dann 
die „Lopzer Hummeln“ mit einem „Best of“ der letzten Jahre. Am 

Blau-Kreuz-Verein Groß Vielen e. V.

Neues aus dem Schloss Zahren…

Zahlreiche Besucher aus nah und fern folgten der Einladung zum Kon-
zert mit dem christlichen Liedermacher Manfred Siebald aus Mainz 
in das Zelt am Schloss Zahren. Er erzählte bewegend aus seinem 
Alltag und seinen Begegnungen mit Gott, daraus entstanden viele 
Lieder, die zum Mitsingen und Nachdenken über das eigene Leben 
einluden. Gemeinsam machten wir uns Gedanken über die guten 
Vorsätze zu Silvester, dieses Thema durchzog das gut 2-stündige ab-
wechslungsreiche Musikprogramm. Eine Zugabe durfte nicht fehlen, 
so sehr hat er das Publikum mit seinem Spiel auf 5 verschiedenen 
Gitarren begeistert. Der Geschäftsführer Bernd Osiablo bedankte sich 
auf das Allerherzlichste bei Manfred Siebald, der von uns wieder 
die Heimreise nach einigen Auftritten in Mecklenburg antrat. Vielen 
Dank für diesen schönen Nachmittag.

Die nächste Ausgabe der  
„Havel-Quelle“ erscheint am Montag, 

13. Oktober 2014
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späten Abend folgte dann eine Feuershow und abgerundet wurde 
der Tag durch ein Feuerwerk. Für das leibliche Wohl wurde den 
ganzen Tag bis hinein in die Nacht gesorgt. Die Kaffeestube, wie 
immer ein großer Erfolg. Den Besuchern fiel es schwer, sich bei dem 
großen reichhaltigen Angebot an Torten und Kuchen entscheiden 
zu können. Wir danken besonders den vielen fleißigen Bäckerinnen 
und den vielen Helfern in der Kaffeestube. Unsere Tombola war wie 
immer ein großer Erfolg.
Weiterhin möchten wir uns bei den Kulturvereinen Krukow, Puchow 
und Mallin bedanken. Ein großes Dankeschön an die Freiwillige 
Feuerwehr Krukow, die von früh bis spät für einen reibungslosen 
Ablauf sorgte. Er begann mit der Moderation unseres Festumzuges 
und begleitete uns den ganzen Tag bis hinein in die Nacht mit Musik 
- Danke an Ron Bachmann. Für unser großes Fest konnten wir Jens 
Lange von Flamencofilm gewinnen, der uns den ganzen Tag über mit 
seiner Kamera begleitete. Wir freuen uns schon heute auf die DVD.
Weiterhin möchten wir danken: unserem Bürgermeister H. Böttcher, 
der Gemeindevertretung, unserer Vereinsvorsitzenden Fr. Schröder, 
Pastor Reinke, Amt Penzlin, Bauhof Penzlin, H. Bünz - Elektroinstal-
lateur, Burgverein Penzlin, Blaues Kreuz Zahren, Gemeindearbeiter 
- R. Kirschen, B. Jahn, Fr. Seipelt sowie den Mitarbeitern des CJD.
Ganz besonderer Dank an unsere vielen Sponsoren, ohne die uns die-
ser schöne Tag nicht möglich gewesen wäre: Jost-Reinhold-Stiftung, 
Lapitzer Einwohner, Nagelstudio B. Sobek, Gaststätte A. Julitz, Fa. 
M. Wolff, Fa. A. Mielke, Fa. S. Rückert, Autohandel Beetz, U. Japtok 
Borna, Fam. Dahms, Landwirtschaftsbetrieb Zillmann und Ernst, 
Krempel Tempel Fam. Mader, NB-Haustechnik N. Böttcher, Fam. 
Plasa, Hegering Krukow, Viehaufkäufer R. Horst, Antikhandel Th. 
Bünger, Fliesenleger M. Dreilich, Bio-Laden M. Kruse, Müritz Spar-
kasse, Restaurant Hafenadvokatur O. Spring, Autohaus Brinkmann 
& Bleimann, Stadtwerke Waren, Stadtwerke Neubrandenburg, e.dis 
Altentreptow, Fleisch- und Wurstwaren Neustrelitz, Bäckerei Ohm 
Wildberg, Bäckerei Zum Storchennest Altentreptow, DATA KASSA 
Neubrandenburg, Verkaufsst. Schönigge Rosenow, Getränkehandel 
Burg Stargard Fr. Kurtz, Fam. Schröder Mollensdorf, Fam. Dumulin 
Vollratsruhe, M. Schadow Penzlin, Bauunternehmer M. Sonnet, 
Kowal Bau, Tischlerei Freude & Jarchow, Dachdeckerfirma Röse, 
HEM-Tankstelle Penzlin, Schrotthandel Herrmann, Fr. Kaselitz Penz-
lin, S. Teichert Penzlin, Getränkemarkt A - Z Penzlin, Blumenhaus 
Schwandt, Blumenhaus Bergmann, Karins Haarstudio, Müritz Physio, 
Allianz K. Machert, Provenzial U. Wagner, ERGO Versicherung C. 
Ullrich, Debeka Versicherung F. Herrmann, Malerbetrieb B. Ebert, 
Elektrotechnik L. Draewe, Kfz-Werkstatt M. Aug, Tierservice Weden, 
Tattoo Shop K. Bergholz, City Cafe Schwenn, Stadtmühle Penzlin, 
Baumarkt Kobernuss, Burgrestaurant Hoffmann & Hoyer, Alms Apo-
theke Th. Budde, Calculus GmbH O. Köckert, Fam. Epler, Th. Birk, 
H. Hansen, H. Rudolf 

Der Lapitzer Kultur-, Sport- und Angelverein

Klein Lukower SV  
1958 e. V.

56. Dorfsportfest des Klein Lukower SV 1958 e. V. -  
Herzlichen Dank

Wir bedanken uns bei allen Förderern und Freunden herzlichst für 
die Unterstützung in den letzten Monaten und natürlich für die Zu-
wendungen anlässlich unseres 56. Dorfsportfestes. Diese großzügige 
Unterstützung macht die Sportarbeit in unserem Sportverein in der 
jetzigen Form möglich. 

Unser riesiges Dankeschön geht an:
•	 ERGO	Victoria	Versicherung	Generalagentur	Christian	Ullerich
•	 Jost-Reinhold-Stiftung
•	 E-Service	Klein	Lukow,	Heinz	Pöhls
•	 Sport-Team	Schimmel,	Jörg	Schimmel
•	 Müritz-Sparkasse	Waren
•	 Carlstein	System	Orthopädie	GmbH,	Herr	Michaels
•	 Provinzial	Versicherungen	Uwe	Wagner
•	 Putenmast	Mollenstorf,	B.	und	B.	Zolinski
•	 Elektro-Schulz	GmbH,	Helmut	Schulz
•	 Landwirtschaftsbetrieb	Ehmen
•	 Feuerwehr	Klein	Lukow	
•	 Landwirtschaftsbetrieb	Klein	Lukow,	Herr	Callies
•	 Versicherung	Wüstenrot	Marihn,	Brigitte	Neumann
•	 Stadtbauhof	Penzlin
•	 Seebootech	Malchow,	Martin	Schulz
•	 Schröder	Landtechnik	Penzlin
•	 AGRAR	GmbH	Penzlin,	Bernd	Kohn
•	 DEBEKA,	Frank	Herrmann
•	 Verein	„Leben	im	Dorf“	
•	 Gut	Lukow	GmbH	u.	Co.	KG,	Familie	von	Oertzen
•	 Gut	Flotow	GmbH	u.	Co.	KG,	Familie	von	Oertzen
•	 HEM	Tankstelle	Penzlin,	Herr	Otto
•	 Landwirtschaftsbetrieb	Thormälen
•	 Herrenhaus	Groß	Vielen,	Frau	Weinrich
•	 Heizungsbau	Schmidt	aus	Wendorf
•	 Joachim	Müller
•	 Rohrleitungs-	und	Tiefbau	GmbH	Melms
•	 Allianz	Versicherung,	Kati	Machart
•	 Kleinsponsor	Otto	Tappe	Schönebeck/Elbe
•	 Matthias	Girrleit
•	 die	Wetterfee,	die	uns	mit	reichlich	Sonnenschein	unterstützte

Neben diesen Förderern verfügen wir auch über einige Geldgeber, 
die nicht namentlich genannt werden möchten. Auch ihnen gebührt 
unser größter Dank und Anerkennung. 
An dieser Stelle noch ein herzliches Dankeschön an alle Helfer, 
Kassierer, Kampfrichter, Schiedsrichter, Kuchenbäckerinnen, an die 
Tresen-Crew, an die Kaffeestubenbesetzung, an unsere Zeltverleiher 
und die Scharfschützenfamilie Ziebell.
Auf ein Wiedersehen am ersten Juliwochenende 2015, zum 57. 
Dorfsportfest im Park von Klein Lukow.

Der Vorstand

Erntefest Krukow
Sonnabend, 27. September 2014

Ab 14 Uhr vor dem Schloss: Umzug, Blasmusik mit der Kaiser-
lich-Königlichen Regimentskapelle aus Pasewalk, Kutschfahrten, 
Kuchenbuffet, Erntetombola, Tanzaktion aus Neubrandenburg, 
Kinderspiele, Hufeisenwurf 
und vieles mehr.

Abends ab 20 Uhr: 
Tanz mit der Band Livetime

Veranstalter: 
KUS Krukow

Foto: Bildarchiv
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Verein  
„Leben im Dorf“ e. V.

Der Radweg „Alter Bahndamm“ nach Penzlin von der neuen An-
schlussstelle Groß Lukow wurde von einigen Vereinsmitgliedern 
erkundet und für sehr gut befunden…

Evangelisch-lutherische  
Kirchgemeinde Penzlin/

Groß Lukow
Ohne Gottesdienst kein Sonntag
Ohne Sonntag kein Gottesdienst

Wir laden Sie und euch herzlich  
ein zu folgenden Gottesdiensten:

7.9. 
9 Uhr  Kirche Marihn
10:30 Uhr  Kirche Penzlin
14.9. 
14 Uhr  Gottesdienst in Lübkow am Seeufer
21.9. 
10 Uhr  Waldgottesdienst an der Havelquelle in Ankershagen
28.9. 
10 Uhr  Gottesdienst in Penzlin anlässlich der goldenen 

Konfirmation
5.10. 
10 Uhr  Erntedankgottesdienst in Penzlin als Familiengottes-

dienst

Offene Kinder- und Jugendarbeit im Gutshaus Ave:
Montags von 17 bis 18 Uhr Kinderstunde
Dienstags von 16:30 bis 18 Uhr Pfadfinder für Grundschulkinder
Samstags von 18 bis 20 Uhr Jugendtreff und abwechselnd Sport in 
der Penzliner Turnhalle 

Einladung zur Christenlehre:
Montags  von 14:30 bis 15:15 Uhr für Vorschulkinder und 

Erstklässler
Dienstags  von 16 bis 17 Uhr im Speicher in Marihn
Donnerstags  von 15:30 bis 16:15 Uhr 2./3. Klasse 
 16:30 bis 17:30 Uhr 4. Bis 6. Klasse
Kirchenmusik:
Flöten-, Trompeten- und Klavierunterricht nach Vereinbarung mit 
Frau Möller

Posaunenchor  Donnerstag von 19 bis 20:30 Uhr
Kirchenchor  Mittwoch von 19:30 Uhr bis 21 Uhr
Spatzenchor  Dienstag im ev. Kindergarten 
 von 9 bis 10:30 Uhr

Familienkreis:
13.9. um 9:00 Uhr Penzlin im Gemeindhaus

Gemeindenachmittag:
25.9. um 14:30 Uhr in Penzlin
30.9. um 14 Uhr in Groß Lukow

Gottesdienst im Pflegeheim:
18.9. um 15:30 Uhr 

Gesprächskreis über Fragen des Glaubens:
30.9. um 19:30 Uhr

Wir grüßen Sie und euch mit dem Monatsspruch für September 
Seid nicht bekümmert; denn die Freude am HERRN ist eure Stärke. 
Nehemia 8,10

Ev.-luth. Kirchengemeinde Möllenhagen/
Ankershagen

Gottesdienste

7. September
14:00 Uhr Groß Varchow
14. September
10:00 Uhr  Möllenhagen
21. September
10:00 Uhr Waldgottesdienst an der Havelquelle Ankershagen
28. September
10:00 Uhr  Möllenhagen

Filmvorführung „Martin Luther“
4. September, 14:30 Uhr im Pfarrhaus Möllenhagen

Bibelfrühstück
11. September, 9:00 Uhr im Pfarrhaus Möllenhagen

Aus meinem Bücherschrank
24. September, 19 Uhr im Pfarrhaus Möllenhagen
Petra Ludewig stellt das Buch „Die unwahrscheinliche Pilgerreise 
des Harold Fry“ von Rachel Joyce vor. 

Bücherei im  Pfarrhaus Möllenhagen
Jeden Mittwoch von 16:30 bis 18:30 Uhr geöffnet

Tag des offenen Denkmals in Ankershagen
14. September, 14 Uhr und 15 Uhr Führungen „Neues auf der Bau-
stelle Kirche Ankershagen“.

Kirchgemeinde Wulkenzin-Weitin  
(Alt Rehse, Mallin, Passentin)

Gottesdienste im September

Sonntag, 14.09. 
10:00 Uhr  Kirche Wulkenzin - Abendmahlsgottesdienst
Sonntag, 21.09. 
10:00 Uhr  Kirche Mallin - Gottesdienst
Sonntag, 28.09. 
10:00 Uhr  Kirche Alt Rehse - Gottesdienst
Sonntag, 05.10. 
10:00 Uhr  Kapelle Passentin - Familiengottesdienst zum Ernte-

dankfest
Sonntag, 12.10. 
10:00 Uhr  Kirche Weitin - Erntedankfestgottesdienst
 
Kindertreff: am Sonnabend, 04. Oktober von 9:30 bis 11:30 Uhr im 
Pfarrhaus in Wulkenzin.
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Burgfest 2014
Am Wochenende vom 22. bis 24. August 2014 feierte Penzlin das 
23. Burgfest. Das Gelände auf und an der Alten Burg zu Penzlin 
verwandelte sich am vorletzten Augustwochenende wie in jedem 
Jahr zu einem mittelalterlichen Festplatz mit Gauklern, Rittern, Ta-
vernen, altem Handwerk und vielem anderen mehr. Der Penzliner 
Burgadel rief am Sonnabend und Sonntag traditionell zur Mittagstafel 
und dem Gerichtstag. Mit viel Spaß und Humor wurden große und 
kleine Krisen bewältigt. Die Zuschauer dankten es mit viel Applaus. 
Kleine Burgfräulein und Ritter stellten sich den unterschiedlichsten 
Herausforderungen und wurden am Ende mit dem Ritterschlag be-
lohnt. Über 100 Läufer machten sich auf den Weg zur benachbar-
ten Burg Stargard. Pastor Reincke gestaltete auf dem Burghof einen 
Gottesdienst, der die Thematik des Festes widerspiegelte.

An diesem Wochenende eroberten nicht nur „Ritter die Penzliner 
Burg“. Neben den Penzlinerinnen und Penzlinern besuchten wieder 
viele Gäste aus nah und fern unser Fest. So konnten wir an drei Tagen 
weit mehr als 5.500 Besucher zählen. Es war wieder ein friedliches 
und schönes Fest, das allgemein sehr viel Zuspruch fand.

Auch Petrus hatte ein Einsehen und hielt sich im Gegensatz zu den 
ursprünglichen Prognosen mit schlechtem Wetter zurück.
Das Penzliner Burgfest ist das älteste Burgfest in unserem Bundesland 
und inzwischen eine nicht mehr wegzudenkende wichtige Veran-
staltung in der Mecklenburgischen Seenplatte, das Einheimische 
und Touristen magisch anzieht.

Erfolg kommt natürlich nicht von allein, sondern bedarf einer kon-
tinuierlichen guten Arbeit aller Beteiligten.
Mein Dank gilt unserem Partner Coculorus Budenzauber, der sich 
wie in den vergangenen Jahren auch für das Programm und das 
bunte Markttreiben verantwortlich zeigte. An dieser Stelle Glück-
wunsch zum 20-jährigen Bestehen und natürlich weiterhin eine 
gute Zusammenarbeit.
Ein großes Dankeschön geht auch an die vielen freiwilligen Hel-
fer, die sich bei der Kassierung, an den Kinderstationen oder an 
anderer Stelle beispielsweise dem Burgenlauf einbrachten. Ohne 
diese Helfer würde ein solches Fest in unserer kleinen Stadt nicht 
zu organisieren sein.
Einen besonderen Dank richte ich an die Mitstreiter des Förderverein 
Alte Burg, insbesondere Graf Gerhard (Kresin) für seine Texte, den 
Penzliner Kulturverein um Dagmar Kaselitz, der FFw Mallin für die 
Brandwache, dem Polizeirevier Waren, dem CJD und vielen anderen. 

So ein Fest muss natürlich irgendwie finanziert werden. Neben den 
Eintrittsgeldern kommt den Geld- und Sachspenden eine große Be-
deutung zu. Allen Spendern und Sponsoren ebenfalls ein herzliches 
Dankeschön.

Nicht zuletzt sage ich den Mitarbeitern der Verwaltung und des 
Bauhofes danke, insbesondere Daniela Bartloff, die zum ersten Mal 
dieses Fest zu organisieren hatte und ihre Sache sehr gut meisterte.

Nach dem Burgfest ist vor dem Burgfest!
Für Hinweise und Anregungen sind wir natürlich dankbar, um das 
Fest immer wieder attraktiv gestalten zu können. Sagen und schreiben 
Sie uns Ihre Meinung!

Sven Flechner
Bürgermeister

23. Penzliner Burgfest

Das Burgfest wurde mit blanken Talern unterstützt durch:

Salon Am Markt, Ursula Hofmann, Penzlin
Penzliner Fenster- und Türenbau GmbH
Melms Rohrleitungs- und Tiefbau GmbH, Nbg.
Stadtwerke Waren
Rechtsanwälte Loeper & Partner, Neubrandenburg
B. Bock, Penzlin
Tattoo-Studio Kay Bergholz, Penzlin
Architekten & Ingenieure Chr. Peters, Neustrelitz
Schröder Landtechnik GmbH, Penzlin
Stadtmühle Penzlin GmbH, Penzlin
Raiffeisenbank Mecklenburger Seenplatte e.G.
Dr. med. Kaphengst, Heckelberg
Infokom GmbH, Neubrandenburg
Fidelis Revisions GmbH, Waren
Gauger GbR, Timmendorfer Strand
Landschaftarckitekt Pulkenat, Gielow
Landwirtschaftsbetrieb D. Sünboldt, Penzlin
Hotel Mallin, I. Weigel, Mallin
K. Kröck, Penzlin
IGN Waren GbR, Waren
Baukonzept Neubrandenburg GmbH
Blumenhaus Schwandt, Penzlin
Forstbaumschule Güstrow Leist & Co.KG, Klueß/Devwinkel
Reifenservice Knobloch, Krukow
J. u. K. Mandelkow, Penzlin
C.I.P. Ges.f. kommun.EDV-Lösung GmbH, Erfurt
KMR-Service, R. Baum, Penzlin
Zahnarztpraxis S. Noak, Penzlin
Ch. Lange, Penzlin
Provinzial Nord, Generalagentur Wagner, Waren
Neubrandenburger Feuerschutz Lange e. K.
Landwirtschaftsbetrieb Ch. Schiemann, Penzlin
D. Kaselitz, Penzlin
Freiherr B.-A. v. Maltzan, Bad Homburg
Herrenhaus Groß Vielen, Fam. Weinreich
Notarin, S. Jüdes, Neubrandenburg
Fuhrunternehmen B. Schwarz, Penzlin
Fam. Horst, Mallin
Vermessungsbüro A. Borutta, Neubrandenburg
LHRD BSL, Chr. Plache, Penzlin
Kosmetik J. Westphal, Penzlin
KfZ Werkstatt M. Aug, Penzlin
Bergmann GmbH Blumen & Garten Center, Waren
Physiotherapie Neusesser, Penzlin
Schädlingsbekämpfung W. Jahnke, Penzlin
Müritz Sparkasse
Eurovia VBU GmbH, NL Neubrandenburg
Schlingmann Autohaus GmbH, Waren
Gaststätte „Zum Punschendörper“ Penzlin
Kosmetik und Fußpflege M. Witthuhn, Penzlin
Architektur: Fabrik: nb L. Braun, Neubrandenburg
M. Kissling, Penzlin
Zahnärzte Blohm, Penzlin
MB Bestattungen, Penzlin
Ing. Büro U. Meier, Waren
Eisen- und Stahlschmied U.Böttcher, Penzlin

… und weitere gute Bürger
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Mit dinglichen Gaben halfen uns:

Agrar GmbH Penzlin, Herr Kohn 
Anzeigenkurier, Frau Jacobs, Waren  
Burgschneiderei Burg Stargard
EDEKA Frischemarkt Wessel
Müritz COMP
Freiwillige Feuerwehr Mallin
Fleischerei Torney im NETTO
Mecklenburger Blitz Verlag
Elektro-Service Pöhls, Klein Lukow
Wille Baugeräte - Schalungstechnik GmbH Penzlin
Lieps Verlag GmbH, Neubrandenburg 
Flash Veranstaltungen, Penzlin
Familie Böttcher, Penzlin
Penzliner Kulturverein
Förderverein Alte Burg
Penzliner Sportverein
Blau Kreuz Ortverein Zahren e. V.
Personenverkehr GmbH Müritz
Firma Soijka - Getränke von A-Z
NETTO Penzlin Bahnhofplatz
Freiwillige Feuerwehr Penzlin

... und weitere gute Bürger

Bravo Harmonic Brass
Ein Hauch von Weltklasse streifte am 30. August 2014 die Penzliner 
Musikszene.
Bereits zum vierten Mal gastierte das Blechbläserquintett Harmonic 
Brass aus München in der Penzliner St. Marienkirche. Das Ensemble 
spielte bereits in großen Häusern wie der Carnegie Hall New York, 
des Arts Center Soul, der Endler Hall Kapstadt oder dem Gewand-
haus zu Leipzig. 
Das Programm kündigte an: „Wellness für die Ohren … das Wohl-
fühl-Ensemble für alle Sinne.“
Die fünf Herren begeisterten in einem zweistündigen Programm ihr 
Publikum. Mit Werken unter anderem von Händel, Bach, Delibes, 
Ravel, Puccini, Bizet und Bernstein sorgten sie für ein abwechslungs-
reiches Programm. Der Hornist Andreas Binder sorgte wie immer für 
eine unterhaltsame Führung durch den Abend. Die  Marienkirche 
erwies sich erneut als ein besonders geeigneter Ort für Konzerte.
Organisiert wurde diese Veranstaltung von Günter Wiegert und der 
Kirchgemeinde Penzlin. Herzlichen Dank für diesen wunderschö-
nen Abend!

Zu Weihnachten werden die fünf Musiker  in der Frauenkirche in 
Dresden ein Weihnachtskonzert geben. Wer Harmonic Brass in 
Penzlin versäumt hat, kann es in Dresden ja nachholen.

Sven Flechner

Ministerpräsident Erwin Sellering lädt  
Ehrenamtliche zur Diskussion ein

In Mecklenburg-Vorpommern ist fast jeder Dritte ehrenamtlich en-
gagiert - viele Tausende in Sportvereinen, bei der Feuerwehr und in 
Sozialverbänden. Neben diesen sehr gut organisierten Bereichen, die 
klare Ansprechpartner in der Landesregierung haben, gibt es viele 
kleine Vereine, Initiativen und Einzelpersonen, die sich ehrenamtlich 
engagieren, bei Problemen oder Fragen jedoch nicht wissen, wo sie 
sich hinwenden können.

Um diese Ehrenamtlichen besser unterstützen zu können, wird das 
Land Mecklenburg-Vorpommern im Frühjahr 2015 eine Stiftung 
für Ehrenamt und bürgerschaftliches Engagement gründen. Die 
Ausgestaltung der Stiftung soll mit den Ehrenamtlichen gemeinsam 
entwickelt werden. Daher lädt Ministerpräsident Erwin Sellering 
am 20. September 2014 ab 10:00 Uhr alle ehrenamtlich Engagier-
ten, die keine Ansprechpartner in größeren Verbänden finden, in 
die Neue Burg Penzlin (Wilhelm-Scharff-Allee 6, 17217 Penzlin) 
zum Werkstatt-Gespräch ein. Dort möchte der Ministerpräsident 
mit Ihnen gemeinsam erarbeiten, was die Herausforderungen im 
Ehrenamt sind und welche Unterstützung die Stiftung für Ehrenamt 
und bürgerschaftliches Engagement dabei leisten könnte.
Bei Interesse melden Sie sich bitte per Telefon (0385 5881008), Fax 
(0385 588990008) oder E-Mail (kontakt@ehrenamtsstiftung-mv.de) 
an. Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite www.
ehrenamtsstiftung-mv.de

Ministerpräsident Erwin Sellering mit Ehrenamtlichen im Gespräch.

LAGUS
Landesamt für Gesundheit und Soziales

Gesundheitsgefahren durch  
den Eichenprozessionsspinner

Der Eichenprozessionsspinner (EPS) ist in Süd- und Mitteleuropa 
weit verbreitet. Er tritt in lichten Eichenwäldern, Eichenalleen so-
wie Einzeleichen in Parkanlagen auf. In Mecklenburg-Vorpommern 
wurde er seit 2007 nachgewiesen, erste Befallsgebiete lagen im 
Südwesten unseres Bundeslandes (Umkreis von Dömitz). Dieser 
wärmeliebende Schmetterling breitet sich von Süden nach Norden 
hin aus. Auch in diesem Jahr wurden Befallsgebiete im Landkreis 
Ludwigslust-Parchim nachgewiesen. 
Die Larven (Raupen) dieses Schädlings verursachen bei den Eichen 
durch Blattfraß einen Kahlfraß sowie Vitalitätsstörungen und es kann 
ggf. zu Baumschäden führen. 

Eine besondere gesundheitliche Bedeutung für den Menschen ha-
ben seine Raupen, die Anfang Mai schlüpfen. Sie häuten sich bis 
zur Verpuppung 5- bis 6-mal. Ab der 3. Häutung – etwa Mitte Juni 
– bilden die Raupen die gefährlichen Brennhaare aus. Diese sind 
brüchig, innen hohl, mit Widerhaken versehen und enthalten das 
Nesselgift Thaumetopoein. Sie brechen leicht ab und können bis zu 
100 m weit mit dem Wind verdriftet werden. Die sich im Unterholz 
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sowie im Bodenbewuchs anreichernden Raupenhaare können bis 
zu einem Jahr für den Menschen gefährlich bleiben, Kleidung und 
Schuhe kontaminieren und Reaktionen auslösen. 

Folgende Krankheitserscheinungen können auftreten: 
1.  Raupenhaar-Dermatitis 
 Unmittelbar nach Hautkontakt entwickelt sich ein starker Juck-

reiz, dem innerhalb von ca. 24 Stunden sichtbare Hautreaktionen 
(insektenstichartige Papeln, nesselsuchtartige Quaddeln oder 
lokale rote Flecken) folgen. 

2.  Entzündungen von Augenbindehaut und Auge 
 Gelangen die Raupenhaare in die Augenbindehaut, kann es 

dort zu einer akuten Konjunktivitis mit Rötung, Lichtscheu und 
starker Schwellung der Augenlider kommen. Mitunter treten auch 
schwere Entzündungen im Augeninneren durch Einbohren der 
Gifthaare in die Hornhaut auf. 

3.  Entzündung der oberen Luftwege
 Das Einatmen der Raupenhaare kann zu Entzündungen im 

Rachenbereich, zu Schwellungen der Nasenschleimhaut und 
Bronchitis führen und mitunter auch asthmaartige Symptome 
und sogar allergische Schockreaktionen auslösen.

4.  Allgemeinerscheinungen
 Schwindelgefühl, Fieber und allgemeines Krankheitsgefühl kön-

nen zusätzlich auftreten.

Welche Risikogruppen können betroffen sein?
•  Erholungssuchende in befallenen Waldgebieten
•  Arbeitskräfte von Forst- und Landschaftspflegebetrieben sowie 

Straßenmeistereien
•  Direkte Anwohner zu betroffenen Waldgebieten
•  Spielende Kinder unter befallenen Eichen
•  Besucher von Freizeitanlagen mit Eichenbaumbeständen
•  Besitzer von Eichen in Gartenanlagen
•  Brennholzabnehmer

Empfohlene Vorsichtsmaßnahmen
•  Meiden der befallenen Areale (Aufstellen von Warnschildern, 

Öffentlichkeitsarbeit)
•  Raupen und deren Nester (Gespinste) nicht berühren
•  Nach Kontakt sofort Kleiderwechsel und Duschbad mit Haarrei-

nigung
•  Empfindliche Hautbereiche (Nacken, Hals, Unterarme) mittels 

Kleidung schützen 
•  Beseitigung der Raupen und deren Nester nur von Fachleuten 

mit spezieller Arbeitstechnik durchführen lassen (mechanische 
Bekämpfung, Einsatz von Bioziden)

Um einen Überblick über betroffene Regionen in unserem Land-
kreis zu erhalten, bitten wir, einen festgestellten Befall mit den 
Eichenprozessionsspinnerraupen den jeweiligen örtlichen Gesund-
heitsämtern mitzuteilen.

Ansprechpartner zu gesundheitlichen Gefahren durch den Eichen-
prozessionsspinner ist das zuständige Gesundheitsamt.

Verantwortlich auf öffentlichen Flächen sind jeweils für ihren Zu-
ständigkeitsbereich die Städte und Gemeinden, die Landkreise und 
kreisfreien Städte bzw. das Land, auf Privatgrundstücken der jeweilige 
Eigentümer.

Ansprechpartner für erforderliche Maßnahmen ist primär die örtliche 
Ordnungsbehörde.

Alle Ärzte, insbesondere in der Region des Landkreises Ludwigslust-
Parchim, werden aufgerufen, bei bestehenden Symptomen die Pa-
tienten nach einer möglichen Exposition zu befragen und dieses an 
das zuständige Gesundheitsamt zu melden.

Weitere Informationen 
über www.bfr.bund.de oder www.iki.bund.de.

Wohnen in Penzlin
Die Wohnungseigentumsgesellschaft Penzlin mbH vermietet

Wohnungen zu günstigen Mietpreisen
in der Großen Straße 5 - 7, z. B.

2-Raum-Wohnung 
ca. 47 qm Wohnfläche
monatliche Kaltmiete 145,00 EUR zzgl. NK
Kaution 145,00 EUR
Balkon, Küche und Bad mit Fenster
befristetes Mietverhältnis bis 31.12.2016

3-Raum-Wohnung 
ca. 58 qm Wohnfläche
monatliche Kaltmiete 180,00 EUR zzgl. NK
Kaution 180,00 EUR
Balkon, Küche und Bad mit Fenster
befristetes Mietverhältnis bis 31.12.2016

Weitere Angebote
3-Raum-Wohnung, Große Str. 17
3. Etage, ca. 60 qm Wohnfläche
monatliche Kaltmiete 250,00 EUR zzgl. NK
Kaution 250,00 EUR, sofort beziehbar

Auskünfte erteilt Frau Rückert unter 03962 221777

Ehrlicher Finder gesucht!
Liebe Leserinnen und Leser, 
vom 22. bis 24. August 2014 fand das Burgfest in Penzlin 
statt. Auch in diesem Jahr löste es wieder rege Begeisterung 
bei den Besuchern aus und wurde vor allem von Familien 
aufgesucht. 
Um die vielen Eindrücke dieses Festes festzuhalten, greift 
man schnell zum Fotoapparat. 
Doch von so viel buntem Treiben kann man auch schnell 
abgelenkt werden und plötzlich ist die Kamera weg. 
Genauso erging es einer Familie, die das Burgfest besuchte. 
Vermisst wird nun eine rote Kamera, die in einer roten Ta-
sche steckte.
Beklagt wird vor allem der Verlust der vielen Familienbilder, 
die auf der Kamera gespeichert waren.
Falls Sie die Kamera gefunden haben sollten und nicht recht 
wissen, wohin damit, dann geben Sie sie am besten bei der 
Stadtverwaltung in Penzlin ab. So wird sie den Eigentümer 
erreichen. 
Falls sich der momentane Besitzer nicht dazu in der Lage 
sieht, die Kamera komplett zurückzugeben, wäre es dennoch 
überaus wünschenswert, dass zumindest die Speicherkarte 
ihren Weg zurück in die Hände ihres eigentlichen Eigentü-
mers findet. 
Sofern sich der Finder nicht traut, seinen Fund persönlich in der 
Stadtverwaltung abzugeben, wird hiermit auf die Möglichkeit 
verwiesen, die in einen Umschlag verpackte Speicherkarte 
in den Briefkasten der Stadtverwaltung zu werfen. 
Dadurch wäre der Verlust des Fotoapparates für die Familie 
sicherlich besser zu verkraften. 

Die Organisatoren
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Hilfsangebot

Sucht- und Drogenberatungsstelle auch in Penzlin

Ort: Diakonie-Sozialstation 
Am Wall 7, 17217 Penzlin

Sprechzeit: jeden 2. Donnerstag von 9:00 bis 12:00 Uhr
(ungerade Kalenderwoche)
Ansprechpartnerin vor Ort: Frau Kerstin Hammer (geb. Kley)

Evangelische Suchtkrankenhilfe M-V gGmbH
Sucht- und Drogenberatungsstellenverbund Müritz

Hauptsitz: 17192 Waren, Mozartstraße 22
Telefon: 03991 664380

Heimat- und Bürgerzeitungen

Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen 
verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Die Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte der hier veröffentlichten 
Fotos, Bilder, Grafiken, Texte und auch Gestaltung liegen beim Verlag. Vervielfältigung nur mit schriftlicher 
Genehmigung des Urhebers.

Verantwortlich:
Amtlicher Teil: Der Amtsvorsteher

Außeramtlicher Teil: Mike Groß (V. i. S. d. P.)

Anzeigenteil:  Jan Gohlke

Erscheinungsweise: monatlich, wird kostenlos an alle erreichbaren  
 Haushalte im Amtsbereich verteilt

Auflage: 3.450 Exemplare

VErlAg + Druck

Impressum
Mitteilungsblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen der Kommunalverwaltung
Die Heimat- und Bürgerzeitung erscheint monatlich in einer Auflage von 3.450 Exemplaren und wird in alle Haushalte des Amtes Penzliner Land kostenlos verteilt.

Verlag + Satz:  Verlag + Druck LinUS WiTTicH KG
 Röbeler Straße 9, 17209 Sietow
Druck:  Druckhaus  WiTTicH
 An den Steinenden 10, 04916 Herzberg/Elster
 Tel. 03535/489-0
Telefon und Fax:
Anzeigenannahme: Tel.: 039931/57 90
 Fax: 039931/5 79-30
redaktion: Tel.: 039931/57 9-16
 Fax: 039931/57 9-45
Internet und E-Mail: www.wittich.de, E-Mail: info@wittich-sietow.de

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremd beilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere 
zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann 
nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf 
Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. Ein Abonnement außerhalb des Amtsbereiches kann über das 
Amt Penzliner Land zum Preis von 30,- EURO pro Jahr bezogen werden.Vom Kunden vorgebene HKS-Farben bzw. 
Sonderfarben werden von uns aus 4C-Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie 
bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. 

lInuS WITTIcH kg

GRANIT & MARMOR
TREPPEN

FENSTERBÄNKE
NATURSTEINPLATTEN
STEINMETZARBEITEN

GRABMALE +
EINFASSUNGEN

Glienholzweg 6 A, 17207 Röbel/Müritz
Tel. 03 99 31/5 09 06
Fax 03 99 31/5 12 79

naturstein-wagner@t-online.de
www.naturstein-wagner.de

DANKSAGUNG
Du warst so fröhlich und so gut. 
Du starbst so früh, wie weh das tut. 
Es ist so schwer, dies zu verstehen, 
dass wir dich nie mehr wiedersehen. 

Herzlichen Dank sagen wir allen,  
die uns durch stillen Händedruck  
und durch das persönliche Erscheinen  
ihre herzliche Anteilnahme zum Ableben  
unseres lieben Entschlafenen 

HANS-DIETER MICHAELS
geb. Staalkopff

bekundet haben.

Besonderer Dank gilt der Sozialstation Penzlin  
sowie dem Bestattungshaus Peschke und  
dem Redner Herrn Ahlgrimm.

In tiefer Trauer

im Namen aller Angehörigen 
als Ehefrau Silke Michaels
und Mutter Ilse Staalkopff 

Ihre Helfer in 
schweren Stunden
Ihre Helfer in 
schweren Stunden\

 BEILAGENHINWEIs
Diese Ausgabe enthält eine Beilage von der

Küchenhaus Gumzow

03991 - 66 55 47
Weinbergstr. 6
17192 Waren

039932 - 47 972
Güstrower Str. 70
17213 Malchow

039931 - 83 93 29
Im Ort 1

17207 Röbel

Müritz
Taxi
· Fahrten für alle

Anlässe im privaten
und gewerblichen

Bereich
· Krankenfahrten
für alle Kassen

✆ 03991

15 000
Fax: 03991 150015

Inhaberin: Rita Sabielny

Fragen
Sie uns!
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Bestattungshaus - Peschke
Das Bestattungshaus für jedermann

Tel. 03962 25900
Neubrandenburger Chaussee 16

Unser Service: 
•  fachgerechte und individuelle Bedienung 
•  Abwicklung und Organisation 
 kompletter Bestattungen 
•  Erd-, Feuer- und Seebestattungen 
 in allen Preislagen 
•  Hausabholung, hygienische Grundversorgung, 

Klimaaufbewahrung vor Ort 
•  Bundesweiter schneller und 
 zuverlässiger Kollegenservice 

Gudrun & Hartmut Peschke

1969 - 2014

WARUM NICHT PENZLIN?
2-Raum-Wohnung im 2. OG/Dachgeschoss 80 m

2

Puchower Chaussee 32, mit Stadtblick

große Küche und großes Bad mit Fenster

PKW-Stellplatz, Abstellraum, Wäschetrockenplatz 

auf dem Hof

Kaltmiete 365,- € zzgl. NK ca. 175,- €

Auskunft unter 0171/6436005

Streubesitzportfolio Waren Umland, ges. ca. 470 vermietb. Einheiten, ges. 
Grd. ca. 169.000 m², ges. vermietb. Fl. ca. 27.115 m², Bj. 1840 - 1988, ges. 
Mieteinnahmen ca. 1.043.000 € zzgl. NK p.a., Energieausweise liegen teilwei-
se vor und werden vor Besichtigung zur Verfügung gestellt, KP auf Anfrage. 
BGA Invest GmbH, info@bga-invest.de, Tel. 089/5434898-17

Rechlin, voll erschl. Baugrundstück, 880 qm, Blick ins 
Grüne, Nähe Yachthafen, Tel. 0173/3110974

Rechlin-Nord, voll erschl. Baugrundstücke, je 640 qm, 
tolle Seesicht, Nähe Strandzugang, Tel. 0173/3110974

Röbel-Marktplatz 12
•  3-Raum-Whg. DG 76 qm2 Grundfläche nur für Single wegen 

Treppe
•  56 qm2 Wfl mit WZ, SZ, KÜ mit EBK, Bad mit Dreiecksbade-

wanne, NEU dig. Durchlauferhitzer
• Dachspitzzi. Beheizbar 20 qm2 KM 280 € + NK

Tel.: 0176/ 64 25 52 23

Röbel - Hafennähe
Alle Whg. mit Fahrstuhl erreichbar, mit EBK, große Carports 

und großer Grün-/Hofanlage

1-Raum-WHG.  KM 250,- € + NK
1-Raum-WHG. KM 300,- € + NK
2-Raum-WHG. KM 400,- € + NK

Telefon: 0176/64255223

Kleinanzeigen
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Zierker Straße 11
17235 Neustrelitz

Tel.: 03981 238554
E-Mail: kuecheneckries@arcor.de

www.kuechen-ries.de

Warum Küchen-Eck Ries?
Dynamisch,  weil wir immer einen Schritt
 weiter denken.
Authentisch, weil wir transparent und
 ehrlich sind.
Leidenschaftlich,  weil wir gerne für und mit
 unseren Kunden arbeiten.
Individuell,  weil unsere Küche und
 Planungen etwas
 ganz Besonderes sind.
Spitzenqualität,  weil nur diese den höchsten
 Anspruch garantiert.
Wertschätzung,  weil wir Ihre Wünsche
 hochwertig umsetzen.

Lassen auch Sie sich inspirieren
und überzeugen Sie sich selbst.

Der direkte Weg zu Ihrer Wunschküche.
Anzeige

12. Juli 2014
Über die vielen Glückwünsche und Geschenke von 
unseren Verwandten, Freunden und Bekannten an-
lässlich unserer Hochzeit haben wir uns sehr gefreut. 
Besonderer Dank gilt unseren Eltern, Großeltern und 
Trauzeugen sowie Pastor Reincke, Frau Hänisch, dem 
Team des Herrenhauses Groß Vielen und Frau Kittner.
Penzlin

Karolin und Arno
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neue Küche-

 Live erleben

Style your life – style your kitchen. Dafür 
bietet sich die Küchennische gera-
dezu an. Denn der Raum zwischen 
Oberschrank und Arbeitsplatte lässt 
sich höchst individuell gestalten. Die 
nachfolgenden Beispiele der Arbe-
itsgemeinschaft Die Moderne Küche 
e.V. (AMK), Mannheim, machen Ap-
petit auf einen neuen Küchen-Look.

Die Gestaltung der Küchennische 
verleiht einer neuen Wohnküche 
eine sehr persönliche Note und kann 
sie gleichzeitig zum zentralen Blick-
fang machen. Der Küchenspezial-
ist schöpft dabei aus einem großen 
Fundus, um die individuelle Wunsch-
Nische zu kreieren, denn als Nisch-
enverkleidung eignen sich diverse 
Werkstoffe, wie beispielsweise Glas, 
Metall, Naturstein, Holz, Keramik, 
Mineralwerkstoff (Engineered Stone) 
und Corian.

Designorientierte Konsumenten 
dürften sich von den im Trend lieg-
enden, stylishen Nischenverkleid-
ungen mit Digitalprintmotiven sehr 
angesprochen fühlen. Das können 
küchentypische Motive sein, wie z.B. 
Abbildungen von Gemüse, Obst, 
Kochbesteck und Blumen bis hin 
zu Fantasiemotiven. Wer es hinge-
gen dezenter oder Ton in Ton mag, 
entscheidet sich für eine unifarbene 
Nischenverkleidung – um so eine 
harmonische oder dekorgleiche Farb-
abstimmung mit den Küchenfronten 
und Umfeldfarben zu erzielen. Mit 
kräftigen Farbstellungen lassen sich 
ausdrucksstarke Akzente setzen, eb-
enso mit Digitalprintmotiven in hellen 
und dunklen Hölzern – von dezent 
bis kräftig gemasert. Den letzten 

Schliff geben dann indirekte LED-Lich-
tquellen, indem sie die Blicke gezielt in 
die Küchennische lenken.

Der Raum zwischen Oberschrank 
und Arbeitsplatte lässt sich auch als 
kleiner „Stauraum“ nutzen, um zusät-
zliche Ablageflächen zu schaffen, auf 
denen dann kleine Küchenacces-
soires, Gläser, Porzellan oder Deko-
Artikel platziert werden. Besonders 
flexibel sind Paneelwände, in die z.B. 
dezente Regalborde aus Glas, Holz 
oder Metall integriert werden. 

Hobby und Viel-Köche kommen mit 
einer wohldurchdachten und mit Pro-
fi-Equipment ausgestatteten Küchen-
nische voll auf ihre Kosten. Dazu plant 
der Küchenfachmann ein Gesamt-
konzept, das in punkto Funktionalität, 
Ergonomie und Design höchst indi-
viduell auf seine Nutzer abgestimmt 
ist. Alle wichtigen Utensilien, die zum 
Vorbereiten und Kochen am häufig-
sten benötigt werden, sind dabei in 
unmittelbarer Reichweite übersichtlich 
organisiert: dies übernehmen spe-
zielle Halterungen für Kochbücher, 
Messer und Haken, an denen Kellen, 
Schneebesen und Schöpflöffel aufge-
hängt werden, sowie Gewürz- und 
Küchenrollenhalterungen. 

„Die individuelle Gestaltung der 
Nische – sei es als herausragendes 
Design-Element und attraktiver Eye-
catcher in einer offenen Wohnküche 
oder als professionell-funktionale 
Lösung – ist in jedem Falle ein zusät-
zlicher Gewinn, auf den man nicht 
verzichten sollte“, so das Fazit von 
AMK-Geschäftsführer Kirk Mangels. 
(AMK)

BLiCKFANG KüCHENNiSCHE
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Familienanzeige
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IHRE WOHLFÜHLSEITE
Gesundheit • Pflege • Wohlbefinden

Bei uns sind Sie in den besten Händen!

Jetzt in Marihn! 
Inh. Christin Griep

Flotower Straße 11
17217 Penzlin OT Marihn

0151-522 53 107
Termine nach Vereinbarung

Maniküre & Fingernagelmodellage

-Terminabsprache erbeten -

Kosmetik-Behandlungen

Fußpflege auf med. Basis
inkl. Fußbad und kleiner Massage

Turmstraße 59 · 17217 Penzlin

Tel.: 03962/212112

Lassen Sie sich verwöhnen und
spüren Sie den Unterschied!

Christine Hendrich
Fachkosmetikerin I Wellness-Practioner AdK®

Fußpflegerin I Visagistin
Integrative Farbstylistin

Diane‘s
Schönheitsstudio

Diane Neuling

039928/5286
Am Burgwall 4c
17219 Möllenhagen

Friseur/Kosmetik/Fußpflege
neulling.d@hotmail.de

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr.  09.00 - 18.00 Uhr
Sa.  08.00 - 11.00 Uhr

Stefanie Herrmann
Podologin

Neuhof 14 · 17217 Penzlin · OT Neuhof 

Tel.: 03962/ 257040

Fachpraxis für Podologie Wellnesshotel Harmonie
✶ ✶ ✶ ✶

Kietzstraße 16 
17192 Luftkurort Waren (Müritz)

Tel.: 03991-66950
www.hotelharmonie-waren.de

Vermittlung von Ferienunterkünften
03991-121224

Balsamfür die seele
Einfach mal loslassen, tief durchatmen und die achtsame Berührung per-
fekt ausgebildeter Hände genießen.
Willkommen in einer Welt, die den stressigen Alltag vergessen lässt!

Foto: Bilderbox

Foto: Bilderbox
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6. September 2014 · www.tag-des-kaffees.de

Kaffees
Tag des

(pm) Hamburg, 13. Mai 2014. Kul-
tig, heiß und auffallend anders: 
In diesem Jahr schmückt sich der 
„Tag des Kaffees“ mit einem bun-
ten Paradiesvogel. 
Die Hamburger Travestiekünst-
lerin Olivia Jones ist 2014 die 
Schirmherrin des „Tag des Kaf-
fees“. Damit tritt sie in die Fuß-
stapfen von prominenten Kaf-
feeliebhabern wie Roger Cicero, 
Tanja Szewczenko oder Nina 
Ruge. Sie hatten in den vergan-
gen Jahren die Schirmherrschaft 
übernommen.
„Kaffee gehört für mich zu Ham-
burg wie der Kiez – beides ist 
für mich ein heißes Vergnügen“, 
verrät die bekennende Kaffee-
liebhaberin und selbsternannte 
Bürgermeisterin von Hamburgs 
sündiger Meile St. Pauli. Olivias 

Liebe zum Kaffee geht sogar so 
weit, dass sie während ihrer po-
pulären Touristen-Führungen 
über die Hamburger Reeperbahn 
immer einen Becher „Coffee to 
go“ mit sich herumträgt. Die 
Touren enden auf der Großen 
Freiheit im kultigen „Olivias Show 
Club“. Zu dessen Grundausstat-
tung gehört auch eine kusche-
lige Kaffeebar – ungewöhnlich 
im eher feuchtfröhlichen Nacht-
leben St. Paulis, aber selbstver-
ständlich für Kaffee-Fan Olivia: 
„Ein Mitternachts-Kaffee gehört 
für mich einfach dazu.“
Die „mit Dekoration“ bis zu 2,30 
Meter große Showlady ist nicht 
nur eine Hamburger Größe: 
Durch die erfolgreiche Teilnah-
me an verschiedenen TV-Sen-
dungen, wie „Dschungelcamp“ 

oder Deutschland sucht den 
Superstar“ hat sich Olivia Jones 
deutschlandweit einen Namen 
gemacht. Aber auch durch ihren 
politischen Aktivismus sorgt sie 
immer wieder für Aufmerksam-
keit. Für die Entertainerin ist es 
eine Ehre, die Schirmherrschaft 
für den „Tag des Kaffees“ zu über-
nehmen. 
Was Olivia Jones, Kaffee und den 
Kiez verbindet erklärt sie selbst 
in einem Kurzfilm, der hier zu 
sehen ist. Am 06. September 
2014 feiern in ganz Deutschland 
Unternehmen, Institutionen und 
Kaffeeliebhaber mit kleinen und 
großen Aktionen den Ehrentag 
des Kaffees. Weitere Informatio-
nen gibt es in Kürze auf der dann 
neu gestalteten Website www.
tag-des-kaffees.de

Ein heißes Vergnügen: Olivia Jones übernimmt 
die Schirmherrschaft zum „Tag des Kaffees“ 

6. September

Inh. Veronika Schwenn
Warener Str. 1 · 17217 Penzlin · Tel. 0 39 62 / 221 0 12

z. B. Hochzeitstorten 

Viele Leckereien 
und Canapés 
für Ihr Buffet!
Bitte rechtzeitig bestellen.

Torten für besondere Anlässe 

Nationalparkstraße 10
17219 Ankershagen

Tel. 03 99 21 - 7 19 53 / 0173 - 2415348
www.cafe-storchennest.de

Öffnungszeiten: Di. - So. ab 10.30 - ...

Genießen Sie unseren selbst gebackenen 
Kuchen und die frisch zubereiteten Speisen.

Café und Restaurant
Inh. Evelyn Lamm



Nr. 280/2014  19

Achtung Lohnmostkunden
und Kleingärtner

Wir führen die Annahme von Äpfeln 
zum Lohnmosttausch und den Aufkauf von Äpfeln 

in der Zeit

vom 15. September bis
30. Oktober 2014 durch.

Öffnungszeiten
Montag - Freitag: 14.00 - 18.00 Uhr

Die Ausgabe erfolgt in 1-l-Pfandflaschen
mit Pfandkasten.

Warener Mosterei
Siegfried-Marcus-Str. 27 • 17192 Waren

(Industriegelände Waren Ost)
Telefon (03991) 12 54 13

Fax (03991) 12 54 12

10 Jahre 
- Anzeige -

10 Jahre 
Apfelannahme in der Ihlenfelder Straße 131
In Kooperation mit der Lassa-
ner Mosterei bietet die Gül-
den Tor GmbH wieder frische 
Fruchtsäfte an.
Ab dem 1. September 2014 
beginnt die Apfelannahme in 
der Ihlenfelder Straße (siehe 
Anfahrtsskizze).
Die frisch gepressten Säfte 
können dann im EDEKA-
Markt „Am Kaufhof Süd“  
abgeholt werden.
Die Lassaner Fruchtsäfte aus 
Mecklenburg-Vorpommern 
sind über die Grenzen hinaus 
bekannt.
Das Familienunternehmen 
betreibt seit vielen Jahren 
neben der traditionsreichen 
Lohnmosterei auch die Herstellung von Fruchtsäften aus zusätzlich 
erworbenem einheimischen Obst.
Ein Bruchteil, rund 1.000 von weltweit 20.000 Apfelsorten, wachsen 
in Deutschland.
Im Apfel stecken viele Nährwerte - über 30 Mineralstoffe und  
Spurenelemente.
Er gilt auf Grund der vielen Fruchtsäuren auch als Zahnbürste der 
Natur.
Tipp für Apfelbaumbesitzer: Früchte, die in der Sonne reifen, enthal-
ten deutlich mehr Vitamine als solche, die im Schatten wachsen.
Haben auch Sie Äpfel im Garten und wollen das beliebteste Obst der 
Deutschen als Saft genießen, dann bringen Sie uns Ihre Äpfel vorbei.
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Monckeshof

Demminer Straße

Torgelower 
Straße

Usedomer Straße

Neubrandenburg
Zentrum

Neustrelitz

Herbstzeit ist Erntezeit!
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08.09. - 13.10.2014

Partner der Württembergischen
Wüstenrot

Im/Ausbauen, Modernisieren oder Umschulden
Sofort-Darlehen von Wüstenrot

z.B. 30.000 €, monatliche Rate ab 70,- €
Sollzins ab 1,4 %  ab 1,64 % eff. Jahreszins.

Darlehen ab 5.000,- € möglich, Auszahlung 100 %,
bis 30.000,- € auch ohne Grundschuld möglich.

Wüstenrot-Service-Center
Regina Loge, 17192 Waren (Müritz), Friedensstraße 12
Tel.: 03991/ 6 32 56 46 + Fax: 07141/ 16 83 32 12
Mobil: 0175/ 1 23 73 73
e-mail:  regina.loge@wuestenrot.de
Bürozeiten: Mittwoch 09.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
 Freitag 09.30 - 14.00 Uhr
 sowie Termine nach telefonischer Vereinbarung

Vollbiologische Kleinkläranlagen

Mit Zulassung, aktueller Stand der Technik.

Antragstellung - Planung - Lieferung

Montage - Inbetriebnahme - Wartung

Alles aus einer Hand, Eigenleistungen möglich.

Dichtheitsprüfungen aller Anlagen

Regionalbüro: KKS Kläranlagen , DM, WRN, NTZ

K.-D. Zampich,  Kalübbe 26,  17091 Kalübbe

Tel.: 039604  / 20 99 16,  Funk: 0171 510 21 45

Regionalbüro: KKS Kleinkläranlagen-Service

ELEKTROGERÄTE
Verkauf/Reparatur
Tel.: 03991/64460

   P  Parkplatz Gr. Burgstr. 14 (Hof)

Große Burgstraße 27
17192 Waren (Müritz)

(neben Rathaus)

BRANDT • WEINREICH & ABEL
Rechtsanwälte in überörtlicher Sozietät

Gesellschaft bürgerlichen Rechts

Fachanwaltskanzlei
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht
Fachanwältin für Erbrecht
Fachanwältinnen für Familienrecht
Fachanwältin für Miet- und Wohnungseigentumsrecht
Fachanwalt für Strafrecht
Fachanwalt für Verkehrsrecht
Fachanwalt für Versicherungsrecht

Tel.: (0395) 56 91 90
Südbahnstraße 2, 17033 Neubrandenburg 
www.rechtsanwalt-neubrandenburg.com

Naturstein · Terrazzo

Fliesenarbeiten
Treppenstufen · Fensterbänke

Grabmale · Einfassungen

Inh. Andreas Kühn

Tel. 03991/12 56 08
Falkenhäger Weg 12
17192 Waren/Müritz

Der Kunde ist König!

Linus Wittich KG
VerLaG + DrucK

röbeler straße 9 · 17209 sietow · telefon: 03 99 31/5 79-0
telefax: 03 99 31/5 79-30 · internet: www.wittich.de
e-mail: d.mahncke@wittich-sietow.de 

Wir sind telefonisch für sie da.

Marlies Wegener 
tel. 039931/5 78 25

Doreen Mahncke 
tel. 039931/ 5 79 57


